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Montag29 .Okt .1906früh .

Bei Bürger Samstag eben
erlitt ImZeichereinenleichten
AnfallvonSchiffelfrostdervonhinter¬
erscheinungenbegleitetwar.Sonntaggegen
MittagbessertesichderZustanddesPatienten
zusehendundnachmittagkonnteHof¬
OrtedieUmgebungdesBüchernver¬
überdessenZustandberuhigen.Dieletzte
NachtvonSonntagaufMontagverbrachtederBürgermeisterruhigu .erfreutesich
eineserquickendenundstärkendenSchlafe,
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SchlußderMailänderAusstellung.Aus
Mailandwirdunsgeschrieben.DieSchließung
derMailänderAusstellungist entwilligauf
den11 .Novemberfestgesetzt .AusdiesemAn¬
lassebeschloßeininternationalesKomilie
demdieKommissärsämtlicherFreistaaten
angehören ,zumDankefür diegenossene
GastfreundschaftdemAusstellungskomiter
undderMunzipialitäteinAbschiedsfest
zugeben ,dasam26 .stattfand ,und
einenglänzendenVerlaufnahm .Unter¬
AnderentratenersteKunstkräfteausden
verschiedenenSaatenauf ,diejedeeine
SpezialitätihresVaterlandesverraten,
AusOsterreichwirktediebekannteWiener
SubresteFol .PaulaTelommit ,dienach
demVortrageeinigerWienerLiederreichen
Beifallertete .EbensoandFrauBöschette
vomHoftheaterin München,gleichfallszu
österreicherinvolleAnerkennung .Den
feste wohntenbei derKindervonMailand
CavalierePontevieleMitgliederder
MunicipialitätdesAusstellungspräsi -¬
diummit demPräsidentenSenator
MangelanderSpitze ,dieConsular¬
Korpsaller SantendarunterderGren¬
desösterreichischenungarischenConsulates
v .Franken ,dieGenealkommissir¬
aberSaaten ,darunterausÖsterreich
MinisterialsekretärH .Oskarv .Glanz
dieGeneralkommissär-StellvertreterPreuß
umDörflinger,VertreterderPresseetc .

SehrgeehrteRedaktion.NamensdesGeneralkommissoria¬
esbittetumgütigeAufnahmeobigerNotiz

ergebenst Lichtenstadt
ReueCamerate .DerSadtrathat

nocheinemBerichtedesG .Kellmann
DieZahlderHerrnJosefPropheter

um Schaar zu Komaten

derBezirkesMargarethen,micheinem
BerichtdesM .Schreinerdie Wahldes
HerrnCarl Krik zumDomanial¬
derBezirkesfünfhaus ,nacheinem
Berichtdes M .Rauerdie Zahlder
Herren Karl ,Bayer undJohann
Bogerzu ArmenratendesBezirkes
ietzingbestätigt .

Subventionen.DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesM .hölzan¬

Subventionenbewilligt ,demWeinbau
vereinfür den18 .Bezirk600 ,dem
VereinzumSchutzdesösterreichischen
Weinbaues in Kreis 200f ,dem
Weinbaueren Unter -undOber¬
Sierungbeck ,demZentralmeinfür
dienenzuchtin Österreich500fdem
österr .ReichsbundfürVogelschutzu.
Vogelkundein Wien200f ,dem
WeinbauerenGrinzing1600 ,dem
Weinbauernim 17 .Bezirk800 .
NocheinemBerichtdesM .Tomola
wurdeder OrtsgruppeWahrungdes
VereinesLehrmittelzentralezur
AnschaffungvonLichtbilderappara¬
tenfür dieSchulendes18 .Bezir¬
kes eine Subvention von 400f

bewilligt .
Ernennungen .DieRadrathat

nacheinemBerichtdes2U .B .d .Neu¬
marer zu Ratsdienern ernannt .
JohannMichel ,Aländerwengert,
FranzHölz ,JohannDonis
RudolfIrsundFranzPichler ,zu

Amtsdienenwurdenernannt ,Georg
Klein ,FranzRotil ,KarlLasch,
AloisBüchler,GeorgWagner,Karl
Wischek,JohannPapstAlbertGröb¬
ma ,JohannWiemaier ,Heinrich
BohuslagwardLindler ,Josef
SchwambergerAloisZwiede¬
WilhelmPeschke ,FranzDonat
HeinrichBusche,HenrichRück¬

Johann Karl Nedoma¬

4
Kat .

NacheinemBerichtdesK .Schreiner
wurdenernanntzuSadtgerner
FriedrichTomann,WenzelDubowsky
VincenzLikaru .Engelbertvon
Graf ,zuGartnern ,ersterBezugs¬
KlageHeinrichChristen,JohannZelle,
ger FerdinandBadu .Jaroslav
Manek,zuGartnernzweiterBezugs¬
Klasse,PaulGöbel,ordinandZweifel,
AlsLeberundBöselSteuer ,zu
GärtendritterBezugsklasseWilhelm
Strauss ,AntonSontanau .Karl

se .

BürgermeisterH .Bürger.DerBürger,
meisterhat ,wiebeitsgemeldet ,sich
vondemUnwohlsein,dasihnSamstag

abendsbefiel , erholt .ProfessorD.
Ortnerwiederheiteheutemittagsin
BegleitungdesbehandelndenÄrztes
StadtphysikusDr .SpongottseinenBesuch
undkonnteseinerBefriedigung
über den AllgemeinzustanddesPa¬

lienten Ausdruckverleihen .Zur
Beruhigungder UmgebungdesBür¬
germeisters wird Prof .Dr .Ortner
seinenBesuchin dennächstenTagen
wiederholen .DerbehandelndenÄrzte¬
habendendezidiertenWunschausge¬
sprochen ,daßdemBürgermeisterzur
rascherenWiedererlangungseiner
KräftevollsteRuheundSchonung
gegönntwerde,weshalbBesuchetürlichsteinge¬
schränkt werdenmüssen .
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